
Wintertreffen – Schwerin 04.03.-06.03.2011

Auch  in  diesem  Jahr  hieß  es  wieder  für  22  P-Boot  Segler  Koffer  packen  und  ab  in  die 
wunderschöne Stadt Schwerin, welche vom 04.03.-06.03.2011 das Ziel unseres 21. P-Boot Treffens 
war. Heimvorteil für mich als geborener Mecklenburger und ehemaliger Schweriner. 

Wie  bereits  die  Jahre  zuvor,  hatten  Sabine  und  Werner  Gasde  ein  gemütliches  Hotel  für  uns 
ausgesucht.  Das  Hotel  „Elefant“,  ganz  in  Familie  geführt,  lag  mitten  im  Stadtzentrum.  Die 
schönsten Sehenswürdigkeiten, die Schweriner Altstadt und viele der Museen, waren somit für uns 
innerhalb weniger Minuten zu Fuß zu erreichen. 
Der Samstag startete nach einem ausgiebigen Frühstück mit einer Petermännchen-Rundfahrt. Das 
Petermännchen  ist  eine  fiktive  Figur  und  Geist  des  Schweriner  Schlosses.  Mehrere  über 
Generationen überlieferte Sagen handeln von ihr. Unsere Tour mit dem kleinen Reisebus führte uns 
von der  Altstadt  vorbei am Pfaffenteich und dem Schweriner Innenministerium, bis  hin zu den 
Aussenbezirken und vielen Seen rund um Schwerin.
Nach  unserer  2-  stündigen  Fahrt,  die  von  Werner  mit  Kurzen  und  Prosecco  noch  angenehmer 
gestaltet wurde, hatte jeder 2 Stunden zur eigenen Verfügung. Der Hunger trieb uns in das Wiener 
Café zu extra großen Stücken Sahnetorte. Um 14:00 Uhr wurden wir in unserem Hotel von einer 
äußert engagierten Stadtführerin abgeholt. Innerhalb von 2 Stunden erfuhren wir sehr viel über die 
Geschichte  der  Stadt,  besonders über  die  Architektur  und besuchten u.a.  den Schweriner  Dom. 
Nachdem wir unsere Stadtführung beendet hatten, wartete in der Schweriner Brauerei für jeden ein 
Freibier. Also die letzten Kräfte zusammen gesammelt und los ging´s. Im gemütlichen Ambiente 
saßen wir in geselliger Runde und ließen uns das Bier und auch ein Schnäppschen schmecken. Nach 
Meinung einiger Herren in unserer Runde, hätte die Brauerei bereits nach dem Frühstück besucht 
werden können. Aber wir waren ja in Schwerin, um möglichst viel von der Stadt kennen zu lernen.
Um 18:30 Uhr wartete unser Abendessen auf uns. Es gab deftige Rouladen mit Vorsuppe und einem 
Dessert. 
Die Wahl für das Ziel im Jahr 2012 gestaltete sich etwas schwieriger. Wir stellten fest, dass man in 
den letzten Jahren eigentlich bereits überall gewesen ist. Viele entschieden sich daher für Hamburg. 
Doch dann kam noch ein weiterer und wie ich finde, hervorragender Vorschlag hinzu. Wenn es 
organisatorisch machbar ist, dann steuern wir, im wahrsten Sinne des Wortes, im nächsten Jahr den 
Hafen von Oslo an. Das heißt, unserer Treffen könnte 2012 auf einem Kreuzfahrtschiff statt finden 
mit Stadtführung in Oslo. Also Daumen drücken!
Für die meisten endete der Tag zwischen 22:00 – 23:00 Uhr. Für einige jedoch, wie war es anders 
zu erwarten, erst gegen 02:00 Uhr. ( herzliche Grüße auf diesem Weg an Wolfgang und Christian )

Am Sonntag nach dem Frühstück stand das Schweriner Schloss auf dem Programm. Hier erwartete 
uns eine in mecklenburger Tracht gekleidete Schlossführerin. In geplanten 2 Stunden erfuhren wir 
viele Details über die Entstehung und Geschichte. Nach 2,5 Stunden musste Werner auch diese 
äußert  engagierte  Dame  bremsen,  da  unser  gemeinsames  Abschiedsessen  bestellt  war.  Nur  10 
Minuten Fußweg vom Schloss entfernt, wartete in einem Segelverein, mit traumhaften Blick über 
den  Schweriner  See,  ein  tolles  Brunchbüfett  auf  uns.  Bei  gutem Essen  konnten  wir  nochmal 
ausgiebig klönen und in die vor uns liegende Saison blicken. Leider gingen auch diese Tage wieder 
viel zu schnell vorbei. Wir hatten perfektes Wetter ( hat eine ehemalige Mecklenburgerin extra für 
Mecklenburg-Besucher bestellt), eine gemütliche Unterkunft und ein tolles Programm. Auch habe 
ich mich gefreut, dass in diesem Jahr ein paar für mich neue Gesichter dabei waren. 



An Sabine und Werner schicke ich ganz besonders herzliche Grüße und bedanke mich im Namen 
aller für Eure tolle Organisation und ein schönes Wochenende in meiner alten Heimat. Es war, wie 
zu erwarten, ein Vergnügen.

Vielleicht reizt Euch das Ziel im Jahr 2012 und es schließen sich uns noch weitere Teilnehmer an. 
Wir freuen uns auf Euch!

Herzliche Grüße und einen tollen Start in eine schöne und erfolgreiche Segelsaison 2011

Kirsten Nutt
P-1862


